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Herren 2. Kreisklasse West

TuS 1926 Hahn III : TuS 1904 Panrod II 
Dienstag, 12.09.2023, 20:00 Uhr

Dähne macht den Sack zu

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TuS 1926 Hahn III hat der TuS 1904 Panrod II am Dienstag in
weniger als 94 Minuten zwei Punkte in der Herren 2. Kreisklasse West gesammelt. Beim TuS 1926
Hahn III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 7:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht
schnell beendeten Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Da Kraft / Lappka
nicht antreten konnten, verbuchten Dähne / Müller einen kampflosen Sieg. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Löffler / Lizan ihren Gegnern Riethmüller / Silbereisen
letztlich beim 6:11, 11:7, 9:11, 5:11 nicht gefährlich werden. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen kampflosen Sieg verbuchte wenig später Björn
Müller, da sein Gegner Holger Kraft nicht antreten konnte. Die gewinnbringende Taktik fehlte danach
Karl-Heinz Löffler bei seiner 0:3-Niederlage gegen Joachim Dähne ab dem Start. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Völlig ungefährdet war im
Anschluss indessen der Sieg von Jan Lizan gegen Thorsten Silbereisen nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:5, 11:9, 10:12, 11:7 nicht verloren. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ulrich
Riethmüller wurden wenig später Roland Lappka indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TuS 1926
Hahn III und des TuS 1904 Panrod II in die Box. Da Holger Kraft daraufhin nicht antreten konnte,
verbuchte Joachim Dähne einen kampflosen Sieg. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch
den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Wenige Chancen hatte derweil Karl-Heinz Löffler beim 0:
3 gegen seinen Kontrahenten Björn Müller, so dass Müller seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Das Einzel zwischen Jan Lizan und Ulrich Riethmüller endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 1:8. Einen Zähler für die Gäste musste Roland Lappka bei der 1:3-Niederlage
gegen Thorsten Silbereisen hinnehmen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TuS 1926 Hahn III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den Hausener SV 1962 II am 19.09.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
TuS 1904 Panrod II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die DJK B.-W.
Winkel 1954 III am 21.09.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS 1926 Hahn III

Doppel: Kraft / Lappka 0:1, Löffler / Lizan 0:1 
Einzel: H. Kraft 0:2, K. Löffler 0:2, J. Lizan 1:1, R. Lappka 0:2 

 TuS 1904 Panrod II
Doppel: Dähne / Müller 1:0, Riethmüller / Silbereisen 1:0 
Einzel: J. Dähne 2:0, B. Müller 2:0, U. Riethmüller 2:0, T. Silbereisen 1:1


